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RESSOURCENERSCHÖPFUNG
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0,5 % 
der Erdoberfläche 

sind urbanisiert

54 % 
der Weltbevölkerung 

lebt in Städten

80 % 
der globalen Wirtschaftsleistung 
kommt aus urbanen Gebieten 



GLOBALISIERUNG

© PHILIPP RODE, LSE CITIES AND GLOBAL COMMISSION ON THE ECONOMY AND CLIMATE 2014.



DIE 17 GLOBALEN NACHHALTIGKEITSZIELE (SDG)
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BÜRGERDIALOG
neue Kriterien 

für die 
wirtschaftliche 
Entwicklung

Gleichheit 
und Fairness 

in der 
Entwicklungs

politik

Gleiche
Bildungschancen

für alle
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SOZIALE UND KULTURELLE TEILHABE, 
GESELLSCHAFTLICHES MITEINANDER UND 
LEBENSLANGES LERNEN

Mannheim gewährleistet Bildungsgerechtigkeit und verhindert 
Armut. Die soziale und kulturelle Teilhabe aller 
Mannheimerinnen und Mannheimer ist sichergestellt. 

 Zusammenhalt und gutes Wohnen im Stadtquartier
 Gesellschaftliche Begegnungen im öffentlichen Raum und 

inklusive Mobilität
 Bildungsangebote für lebenslanges Lernen und kulturelle 

Teilhabe
 Gute Arbeit für alle

GESUNDHEIT, WOHLBEFINDEN UND 
DEMOGRAFISCHER WANDEL

Mannheim bietet eine vorbildliche urbane Lebensqualität mit 
hoher Sicherheit als Grundlage für ein gesundes, glückliches 
Leben für Menschen jeden Alters und gewinnt damit mehr 
Menschen für sich.

 Bildung und Bewegung machen gesund und glücklich
 Die Stadtplanung orientiert sich am Wohlbefinden der 

Menschen
 Kinder sind die Zukunft von Mannheim
 Selbstbestimmtes Altern
 Barrierefreier Zugang zum Gesundheitswesen
 Das Zusammenleben in Mannheim ist sicher
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GLEICHSTELLUNG, VIELFALT UND INTEGRATION

Mannheim ist durch eine solidarische Stadtgesellschaft 
geprägt und Vorbild für das Zusammenleben in Metropolen. Die 
Gleichstellung der Geschlechter und die Anerkennung 
vielfältiger menschlicher Identitäten und Lebensentwürfe sind 
hergestellt.

 Schulen und Sportvereine erfüllen ihre integrative 
Funktion

 Mannheimer Kultur der Vielfalt als Motor des 
Zusammenlebens

 Gleichstellung, Vielfalt und LSBTI
 Achtsamkeit, gegenseitige Ermutigung und Mitwirkung
 Corporate Social Responsibility in der Wirtschaft

DEMOKRATIE, ENGAGEMENT UND BETEILIGUNG

Mannheim zeichnet sich durch eine starke Stadtgesellschaft 
und gutes Verwaltungshandeln aus. Die Mannheimerinnen und 
Mannheimer nutzen überdurchschnittlich engagiert die 
Möglichkeiten, sich in demokratischen und transparenten 
Prozessen an der Entwicklung ihrer Stadt zu beteiligen.

 Demokratie ist Lebensalltag in Mannheim
 Öffentlichkeit und Nachvollziehbarkeit sind 

Voraussetzungen für aktive Beteiligung und Zutrauen in 
die politischen Prozesse

 Starke Stadtgesellschaft – stärkende Stadtverwaltung
 Mannheims Schulen und Vereine leben demokratische 

Werte vor
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DIGITALISIERUNG, INNOVATION UND ZUKUNFTSFÄHIGE 
WERTSCHÖPFUNG
Mannheim schafft als digitale und innovative Metropole die 
Voraussetzungen für Unternehmen jeder Größe, vielfältige und 
zukunftsfähige Wertschöpfung zu realisieren sowie Talente und 
Fachkräfte zu gewinnen.

 Digitale Bildung für alle Mannheimerinnen und 
Mannheimer

 Intelligente und nachhaltige Mobilität
 Mit E-Government nutzt Mannheim die Chancen der 

Digitalisierung
 Smart Production und Kreativwirtschaft

KLIMA, UMWELT UND ALTERNATIVE MOBILITÄT

Mannheim ist eine klimagerechte – perspektivisch 
klimaneutrale – und resiliente Stadt, die Vorbild für 
umweltbewusstes Leben und Handeln ist.

 Emissionsarme Mobilität
 Stadtgrün erhöht die Lebensqualität, garantiert ein gutes 

Klima und biologische Vielfalt
 Leben am Wasser
 Mannheim als klimafreundliches Ökosystem
 Klimaschutz-Allianz der Wirtschaft
 Bildung für nachhaltige Entwicklung
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INTERNATIONALE ZUSAMMENARBEIT, GLOBALE 
VERANTWORTUNG UND KONSUM
Mannheim ist Vorbild für die internationale Zusammenarbeit 
von Städten. Kommunale Entwicklungspolitik und 
verantwortungsvoller Konsum tragen zu globaler Gerechtigkeit 
und einer nachhaltigen internationalen Politik bei.

 International vernetzte Wirtschaft und 
verantwortungsvoller Konsum

 Lokale Entwicklung durch globales Lernen
 Engagement für die europäische Einigung sichert Frieden 

und unterstützt eine nachhaltige internationale Politik
 Kommunale Entwicklungspolitik und faire Beschaffung 

fördern globale Gerechtigkeit



ÜBERFÜHRUNG DES LEITBILDS UND DER ZIELE IN DEN 
HAUSHALTSPLAN
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• Verabschiedung der 
Agenda 2030 und der 17 
SDGs durch die UN

2015 

• UTC
• Austausch der 
Mannheimerinnen und 
Mannheimer über Agenda 
2030 und SDGs“

2016 
• UN Habitat III
• Verabschiedung der New 
Urban Agenda

2016

• UTC
• Austausch der 
Mannheimerinnen und 
Mannheimer über die New 
Urban Agenda

2017
• World Urban Forum
• Vorstellung: Umsetzung 
der SDGs auf 
kommunaler Ebene

2018

VERSCHRÄNKUNG GLOBALER UND LOKALER PROZESS
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„Mannheim 
Manifesto“

New Urban Agenda

Leitbild-
prozess

Agenda 2030 und 17 SDGs



• Verabschiedung des 
Leitbildes vom 
Gemeinderat

2019 

• High Level Political 
Forum (New York)

2019 
• Urban Thinkers Campus 
3.0

• Diskussion über die 
Umsetzung des Leitbilds 
insbesondere mit dem 
privaten Sektor

2019

• ICLEI Kongress

2020
• Urban Thinkers Campus 
Climate Action

• Local Green Deal

2021

VERSCHRÄNKUNG GLOBALER UND LOKALER PROZESS
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VERSCHRÄNKUNG GLOBALER UND LOKALER PROZESS
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• COP 26

2021 

• Local Green Deal
• Urban Thinkers Campus

2022 
• World Urban Forum 

2022

• BUGA²³

2023
• World Urban Forum

2024



Leitbild Mannheim 2030 mit 7 Strategischen Zielen

Agenda 2030
17 Sustainable Development 

Goals (SDGs)
2015

Pariser 
Abkommen
2015

New Urban Agenda
2016

Neue Leipzig Charta
2020

G
LO

B
A

L
LO

K
A

L
EU

R
O

PA European Green Deal
2020

Local Green 
Deal

Kinderfreundliche
Kommune

Mannheimer 
Bündnis für ein 
Zusammenleben in 
Vielfalt

Digitalisierungs-
strategie

IN
TE

G
R

IE
R

T
FA

CH
ST

R
A

TE
G

IE
N

Regelwerk 
Bürgerbeteiligun
g

Wohnungsmarkt-
politische Strategie

Bildungs-
gerechtigkeit 
verwirklichen, 
Teilhabe sichern.

Lebensqualität 
bieten, 
Wohlbefinden 
ermöglichen.

Vielfalt leben, 
Zusammenhalt 
schaffen.

Engagement 
fördern, 
Demokratie 
stärken. 

Innovationen 
vorantreiben, 
Talente 
gewinnen. 

Umweltbewusst 
handeln, 
Klimaneutralität 
erreichen. 

Global denken, 
international 
zusammen-
arbeiten. 

Wirtschaftspolitische 
Strategie

Konzept zur 
Anpassung an den 
Klimawandel

Freiraum2

Mannheim

Handlungskonzept 
kommunale 
Entwicklungspolitik

Fairtrade Town 
MannheimHandlungskonzept 

Inklusion
Ausbauplanung
Kindertagesbetreuung

Masterplan 
Mobilität 2035

Stadtteilorientierung

Leitlinien Sport
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BUGA²³ - AUSSTELLUNGS- UND VERANSTALTUNGSKONZEPT

16



17

LEITTHEMA NACHHALTIGKEIT

Die BUGA²³ in Mannheim hat ein klares Ziel: Sie will die 

nachhaltigste BUGA aller Zeiten werden.

Das Dach der BUGA²³ bilden 4 Themenbereiche unter deren 

Lösungen auf gesellschaftlich drängende Fragen gesucht wird:

 Klima
 Umwelt
 Energie
 Nahrungssicherung 
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INNOVATIONSKRAFT DER BUGA²³

Die BUGA²³ wird ein Experimentierfeld eröffnen für innovative Ideen und Forschungsansätze. 

Sie bietet die einzigartige Möglichkeit für Bürger*innen und Besucher*innen Innovationen und 

Ideen zu gestalten, zu erleben und dabei zu sein – gemeinsam mit der BUGA²³ den 

Mannheimer Weg zu gehen. 
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